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Pfarrer Martin Schmidt

Liebe Leserin, lieber Leser,

am 21. Oktober 2018 wird der neue Kirchenvorstand gewählt. 
Deshalb finden Sie in diesem Heft sehr viele Informationen zu 
dieser Wahl. Die Vorstellung unserer Kandidierenden ab Seite 
5 . Sie haben die Wahl!
Auch Jubiläen stehen wieder an: 500 Jahre Erlass der Stadt 
Nürnberg, die Friedhöfe St. Rochus und St. Johannis werden 
Stadtfriedhöfe. 90 Jahre Friedenskirche soll gefeiert werden. 
Aber auch Neues sucht im vielfältigen Gemeindeleben seinen 
Platz: neue Mitarbeitende, TabeaPlus und eine Vielzahl an 
Angeboten laden zur Teilnahme ein.

Über eine hohe Beteiligung freut sich

Pfarrer Martin Schmidt
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Ich glaub. Ich wähl.   
Wählen und Glauben – Glauben und Wählen, eine interessante 
Paarung. Es gehört für uns Protestanten zusammen. Unser Glau-
bensverständnis hat etwas demokratisches. Gibt es doch bei 
uns kein Lehramt, keine ein und alles entscheidende Autorität 

- außer der Heiligen Schrift. Und zu der hat jede und jeder Zu-
gang. Deswegen war Martin Luther die Bildung so wichtig. Dass 
jeder und jede die Bibel in Deutsch lesen und verstehen kann. 
Und wie könnte das Priestertum aller Getauften besser seinen 
Ausdruck finden, als durch Wahlen des Kirchenvolkes, durch 
Wahlen der Gläubigen. Und so gehört es eben zusammen: Das 
Glauben und das Wählen.
Lange hat es gedauert, bis die Evangelische Kirche ihr positives 
Verständnis von Demokratie zum Ausdruck brachte, 1985 in 
der Demokratiedenkschrift. Da waren schon viele Protestan-
ten mutig voran gegangen, hatten sich nach 1945 eingemischt 
in den demokratischen Staat: Gustav Heinemann, Hildegard 
Hamm-Brücher, Johannes Rau, Richard von Weizsäcker um nur 
einige zu nennen.
Wir Evangelische haben demokratische Strukturen in unserer 
Kirche, auf sie können wir stolz sein. Auch wenn es natürlich 
immer noch vieles zu verbessern gilt. Doch wir haben viele 
Möglichkeiten. Durch die Kirchenvorstandswahlen bekommen 
unsere Gemeinden lebendige Gesichter. Und die KVs haben 
echte Kompetenzen. Wofür geben wir Geld aus? Wo setzen wir 
Schwerpunkte? Welche Arbeitsbereiche in der Gemeinde sind 
uns wichtig? Wie wollen wir Gottesdienst feiern? Wer vertritt 
unsere Gemeinde nach außen? Hat der Pfarrer den Vorsitz oder 
ein Ehrenamtlicher? 
Und dann geht das Ganze ja noch weiter: Die Dekanatssynoden 
und die Dekanatsausschüsse, ihnen kommt bei der Stärkung der 
Mittleren Ebene eine immer wichtigere Bedeutung zu.
Hier geht es um die Richtung der Kirche. 

Und natürlich die Landesynode. Die Synodalen werden von allen 
KirchenvorsteherInnen gewählt. Der Landesbischof wird bei 
uns gewählt. Nicht bestimmt oder ernannt. Er hat ein Mandat. 
Gremien sind keine Spielwiese ohne Kompetenzen, sondern 
sie haben welche.
Einiges wurde in den vergangenen Jahren erreicht. Wer 14 Jahre 
alt und konfirmiert ist, darf den KV wählen. Ehrenamtliche kön-
nen zum Vorsitzenden gewählt werden. Frauen sind in unserer 

Ich glaub. Ich wähl.

Pfarrer Willmer

Auf ein Wort

„Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang
von nun an bis in Ewigkeit.“
Wie	oft	verabschieden	sie	sich	am	Tag?	Wie	oft	begrüßen	sie	
sich	oder	werden	begrüßt?	Jeder	Abschied	markiert	ein	Ende,	
aber er signalisiert eben auch, dass etwas Neues anfängt. Unser 
Leben ist geprägt von Abschieden und Neuanfängen, Ausgängen 
und Eingängen.
Wenn Kinder erwachsen werden, dann ziehen sie von zu Hause 
aus. Da wird dann allen klar: Da beginnt etwas Neues. Es ist 
ein	Einschnitt,	der	 sich	aber	 lange	vorbereitet.	Wenn	 junge	
Menschen ihre eigenen Lebenspläne entwerfen und zu verwirk-
lichen beginnen, dann ist das für Eltern gar nicht so einfach zu 
akzeptieren.	Da	gehen	Jugendliche	ihre	eigenen	Wege	und	das	
sind nicht immer die Wege, die sich die Eltern so vorgestellt 
haben. Aber es gibt natürlich auch das andere: Da engagiert sich 
der Sohn oder die Tochter für ein Projekt, bringt seine Ideen 
ein, ist begeistert. Das ist für alle schön zu sehen.
Umzüge sind mit einem Ausgang verbunden. Da gilt es zu 
entrümpeln, zu überlegen, was ich mitnehme und was ich da 
lasse.	Manches	bemerke	ich	erst	wieder	richtig,	wenn	ich	vor	
der	Entscheidung	stehe:	Nimm	ich	es	mit	oder	lasse	ich	es	da?	
Und	gleichzeitig	beginnt	das	Neue	schon	Gestalt	zu	gewinnen...	
Vor	dem	Eingang	steht	der	Ausgang.	Oft	müssen	wir	erst	etwas	
verlassen, aufgeben, um wieder etwas Neues anfangen zu 
können.	Und	so	ist	das	in	unserem	Leben	öfters:	Wir	müssen	
überlegen, was wir mitnehmen wollen, manches Alte dürfen 
wir auch getrost hinter uns lassen. Anderes gilt es zu bewahren.
Und wir dürfen uns trauen etwas Neues anzufangen. Nach 
vorne	zu	schauen,	die	Zukunft	in	den	Blick	zu	nehmen,	auch	
wenn nicht so ganz klar ist, was kommt. Ich kann mich darauf 
vorbereiten, ich kann einiges organisieren, wie aber der Neuan-
fang dann genau aussehen wird, das wird sich eben erst zeigen.
Unsere Übergänge im Leben brauchen Begleitung. „Der Herr 
behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit.“ 
Gottes	Segen	begleitet	uns.	Er	regt	uns	an	und	ermuntert	uns.	
Der Ausgang, der Eingang und der Weg dazwischen steht unter 
seinem	Segen.	Gottes	Dabeisein,	Gottes	Mitgehen	verleiht	in	
allen Veränderungsprozessen Stabilität. Es ist gut, sich klar zu 
machen:	Gott	ist	mit	dabei.
 „.. bis in Ewigkeit.“ Wir laufen nicht ziellos durch die Welt, son-
dern	wir	haben	bei	allem	eine	Perspektive.	Es	ist	die	Hoffnung	

Pfarrer Ulrich Willmer
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Wir brauchen Sie und Ihre 
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hg. v. d. Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Ihnen ist der christliche Glaube, 
die Gemeinde und die Kirche 

wichtig.

Sie haben Ideen, wie die Ge-
meinde lebendig bleibt.

Sie knüpfen gerne Beziehungen 
und möchten mitreden.

Sie bringen Ihr Wissen und 
Können ein.

Sie helfen mit, Probleme zu 
lösen.

Kirche als Pfarrerinnen selbstverständlich. 
Klar: Es gibt immer noch viel zu tun. Vieles in unseren Ge-
meinden ist immer noch viel zu pfarrerInnenzentriert, das 
Zusammenspiel der verschiedenen Berufsgruppen muss besser 
werden, Ehrenamtliche werden mit ihren Kompetenzen oft 
nicht ernst genug genommen. Vieles in unserer Kirche wird zu 
technokratisch angegangen.
Aber trotz alledem: Unsere Kirche ist offener geworden in den 
letzten Jahrzehnten, deutlicher, aufgeschlossener. Das haben 
wir vielen engagierten Frauen und Männern zu verdanken, 
die sich eingebracht haben, die beherzt an das Bohren dicker 
Bretter gegangen sind und gehen, die notwendigem Streit nicht 

aus dem Weg gegangen sind und gehen. Glauben und Wählen – ja das passt zusammen. 
Am 21. Oktober sind wieder Kirchenvorstandswahlen. Ich glaub. Ich wähl. 

                                                                                                                           Pfarrer Ulrich Willmer

„Ich glaub – ich wähl!“ 
Kirchenvorstandswahl am 21.Oktober 2018
Am 21. Oktober haben Sie die Wahl.  17 Menschen aus unserer Kirchengemeinde haben sich 
bereit erklärt zu kandidieren. Im Kirchenvorstand werden wichtige Entscheidungen für die  
Kirchengemeinde getroffen beispielsweise in folgenden Bereichen: 

- welche Gottesdienste sollen stattfinden?
- wofür soll das der Kirchengemeinde zur Verfügung stehende Geld verwendet 
werden?

- in welche Richtung sollen sich die drei Kindertagesstätten, deren Trägerin die  
Gemeinde ist, entwickeln?
- wie soll in Zukunft das Leben der Gemeinde aussehen?
Auch bei Personalfragen, welche Pfarrerinnen und Pfarrer in der Kirchengemeinde 
arbeiten, hat der Kirchenvorstand mitzuentscheiden. Zusammen mit vier anderen 
Kirchengemeinden trägt St. Johannis Verantwortung für den St. Johannisfriedhof 
und den St. Rochusfriedhof.

Der Kirchenvorstand berät nicht nur, er entscheidet auch!

• Sie haben 9 Stimmen

• Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag 14 Jahre alt und kon-
firmiert bzw. aufgenommen sind oder mindestens 16 Jahre alt sind und seit drei 
Monaten in unserer Kirchengemeinde wohnen.
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Ich glaub. Ich wähl.

Am 07.11.1966 bin ich in St. Johannis geboren. Seit 2000 bin 
ich als Hals-Nasen-Ohrenarzt in Fürth in eigener Praxis tätig. 
Da ich in St. Johannis konfirmiert habe, fühle ich mich unserer 
Gemeinde verbunden. Während meiner Konfirmationszeit habe 
ich bereits den Kirchenboten ausgetragen. Leider blieb mir in 
den folgenden Jahren keine Zeit für ein Engagement in unserer 
Gemeinde. Dies möchte ich nun ändern und meine Fähigkeiten 
für unsere Gemeinde über den Kirchenvorstand einbringen. 
Ich biete meine Mitarbeit im Bauausschuss an, aber auch ein 
Engagement in weiteren Bereichen halte ich für erstrebenswert. 
Als Arzt habe ich sehr viel Kontakt zu unseren Mitmenschen 
und weiß welche Sorgen und Ansichten die Leute haben. Die 
Kirche soll allen Gemeindemitgliedern ein zu Hause bieten und 
für jedes Gemeindemitglied ansprechbar sein. Dr. Jan Erik Dunker

Dr. Petra Ellner

In St. Johannis geboren und aufgewachsen. Kindergottesdienst-
helferin. 32 Jahre in St. Johannis niedergelassen als Ärztin für 
Allgemeinmedizin. Letzte Wahlperiode Kirchenvorsteherin, im 
Ausschuss Diakonie und Friedhof, zeitweise Besuchsdienst. 
Johannis liegt mir am Herzen und ich wünsche mir, die Pläne 
und Vorhaben für St. Johannis mitzugestalten und kritisch zu 
begleiten. Bitte, schenken Sie mir ihr Vertrauen.

Unsere Kandidaten/innen 2018 stellen sich vor

Alle Wahlberechtigten werden ihre kompletten Wahlunterlagen mit der Post be-
kommen. Sie können damit in das Wahllokal kommen oder direkt per Brief wählen. 
In folgenden Wahllokalen können Sie am 21. Oktober wählen

	 - Friedenskirche/ Sakristei, Palmplatz 1: 11-17 Uhr
	 - Familienzentrum, Julienstraße 6: 11-15 Uhr
	 - Tabeahaus, Kölner Straße 33: 11-15 Uhr

Oder wählen Sie per Briefwahl
	 Aktuelle Infos:  
	 www.st-johannis-nuernberg.de 

Am 14.10.2018 haben Sie im Anschluss an den Gottesdienst in der Friedenskirche 
die Möglichkeit, in einem Wahlcafé die Kandidierenden persönlich kenenzulernen. 
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Ich glaub. Ich wähl.

Wolfgang Heubeck

63 Jahre, verheiratet, Kinderkrankenschwester. Ich bin keine 
gebürtige Nürnbergerin, lebe aber schon lange in Johannis 
und habe die Gemeinde als sehr offen und reich an Angeboten 
kennengelernt. Da jetzt die Zeit kommt, in der ich aus dem Be-
rufsleben ausscheide, kann ich reichlich Engagement beisteuern, 
um meinen Traum einer dynamischen und zeitgemäßen Kirche 
mitzugestalten. Ich sehe vor allem ein Haus vor mir, das sich 
zur Straße öffnet, um Menschen aller Altersgruppen, Rassen, 
Schichten und -ja, auch Religionen zusammenzuführen. Kirche 
ist für mich aber auch ein wichtiger Ort, um zur Ruhe zu kommen, 
die bekannten Texte in überraschenden und herausfordernden 
Deutungen zu hören, die vertrauten Lieder zu singen und eben-
so Stille aufzunehmen. Kirche einfach als Heimat. Darauf möchte 
ich mein Engagement richten: dass Kirche auf vernünftiger öko-
nomischer und sozialer Basis auch für andere zur Heimat wird.

Name:		  Wolfgang Heubeck
Alter:		  66 Jahre
Familienstand: 	 verheiratet,  4 Kinder, 3 Enkel
Beruf:		  Wirtschaftsprüfer/Steuerberater
z.Zt. Mitglied im Kirchenvorstand
Unseren gemeinsamen evangelischen Glauben leben in 
unserer  Kirchengemeinde St. Johannis bedeutet für mich 
nicht nur den Besuch von Gottesdiensten,  sondern die ak-
tive Mitwirkung bei der Lösung anstehender  Fragen und 
Aufgaben.  Als Gottesdiensthelfer und im Kirchenvorstand 
setze  ich mich gerne für unsere Gemeinde ein. Die langfristige 
Erhaltung und Stärkung unseres lebendigen und vielfältigen 
Gemeindelebens in Zeiten knapper werdender Mittel ist 
mein Anliegen für die zukünftige Arbeit im Kirchenvorstand.

Herta Fugmann

Dr. Hannes Fischer

Ich bin 62 Jahre alt, in St. Johannis geboren, getauft und 
konfirmiert worden. Von Beruf bin ich Zahnarzt. Meine Frau 
Rafaela und ich haben in der St. Johanniskirche geheiratet 
und unsere beiden Kinder wurden auch dort getauft. Des-
halb versuche ich schon seit drei Perioden im Kirchenvor-
stand mich in diese Gemeinde einzubringen und  ihr etwas 
zurückzugeben durch mein Engagement in verschiedenen 
Bereichen der Gemeindeführung. Bisher und auch weiterhin 
liegen mir die Finanzen der Gemeinde am Herzen und ich 
möchte mich beim Projekt unserer neuen Gemeinderäume in 
einem zu errichtenden Haus am Palmplatz gerne einbringen.
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Ich glaub. Ich wähl

Timo Karrock

Thomas Knoblauch

Dr. Elfriede Köhler

Mein Name ist Dr. Elfriede Köhler, ich bin 53 Jahre alt, verhei-
ratet, habe fünf Kinder und liebe meine Arbeit als Ärztin. Seit 
meiner Jugend fühle ich mich in Johannis zuhause. Seit vielen 
Jahren engagiere ich mich als Partnerschaftsbeauftragte für 
regelmäßige Jugendaustausche mit unserer Partnergemeinde in 
Brasilien. Neben der Jugendarbeit liegt mir besonders am Her-
zen, dass unsere Kirche offen und ansprechend für viele Men-
schen bleibt. Dafür möchte ich mich auch weiterhin einsetzen.

60 Jahre, Dipl.-Chemie-Ingenieur, tätig bei einem Gutachter- 
und Ingenieurbüro.  Seit 34 Jahren glücklich verheiratet, Vater 
dreier erwachsener Söhne. Obwohl ich nicht direkt in Johannis 
lebe, liegen dort die Wurzeln meines Glaubens. Durch die Arbeit 
im KV möchte ich mich gemeinnützig engagieren, dem Leben 
einen weiteren Inhalt geben und den Glauben leben. Ich werde 
dort einspringen, wo Bedarf besteht; ich möchte zuhören, ler-
nen und mich einbringen. Mein Interesse gilt den Brennpunkten, 
in gleichem Maße auch Mission, Ökumene, gemeindeübergrei-
fenden Fragen und Prozessen sowie der Zukunftsgestaltung der 
Kirche im Spannungsfeld: offen für alles, aber nicht beliebig; 
präsent, wo sie gebraucht wird, ohne sich aufzudrängen; sich 
entwickeln und anpassen, ohne sich unterzuordnen und profil-
los zu werden. Aus meiner Tätigkeit als KV in den Jahren 1995 
bis 2000 in der Gemeinde St. Matthäus hoffe ich Erfahrungen 
für meine Arbeit in St. Johannis nutzen zu können.

Ich heiße Timo Karrock, bin 42 Jahre alt und seit 2012 Kirchen-
vorsteher in St. Johannis. Als diplomiertem Opernsänger und 
angehenden Kindheitspädagogen (Bachelor of Arts) liegt mir 
Musik und die Arbeit mit Kindern am Herzen. So habe ich in 
den vergangenen fünf Jahren an der Gottesdienstgestaltung der 
Kirche KUNTERBUNT im Tabea-Haus mitgewirkt und war Mit-
glied des Kindergartenausschusses. Diese für unsere Kinder und 
damit für unsere in der Gemeinde lebenden Familien so wich-
tige Arbeit möchte ich fortführen und zukunftsfähig gestalten.
Aber auch unsere vielen Gebäude, die verschiedenen Bereiche 
des gemeindlichen Lebens und damit natürlich auch unser 
Personal sowie die vielen anderen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer benötigen unsere Aufmerksamkeit, die unsere 
Gemeinde ausmachen und mit Leben erfüllen. Dafür möchte 
ich mich gerne auch weiterhin engagieren und bitte Sie daher 
um Ihre Stimme!
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Ich glaub. Ich wähl.

Barbara Mederer

Uwe Lesche Was wollen wir sein? Wo wollen wir hin? Unsere Landeskirche 
hat mit „Profil und Konzentration“ ein spannendes Projekt an-
gestoßen, das auch bald unsere Gemeinde treffen wird. Geld 
und Personal werden weniger werden. Was ist uns wichtig? 
Wie setzen wir unsere Prioritäten? Wie schaffen wir es für alle 
Gemeindemitglieder einen „Mehrwert“ zu bieten, ein „ich bin 
gerne evangelisch“-Gefühl? Ich möchte mich gerne in Zeiten 
des Wandels in diese Diskussion mit einbringen. Bewährtes 
bewahren, aber auch offen sein für Neues und bereit sein 
für Veränderungen. Ich bin in tiefer Diaspora im Bayerischen 
Wald aufgewachsen und habe dort Kirche und Zusammen-
halt in der Gemeinde intensiv erlebt.  Ich möchte auch in der 
Großstadtgemeinde weiterhin „gerne“ evangelisch sein und 
freue mich über alle, die dies auch möchten oder schon sind.

Else Löhe

Seit 10 Jahren  lebe ich hier in St. Johannis und es macht mir 
Freude in dieser Kirchengemeinde ehrenamtlich mitarbeiten 
zu dürfen. 2012 wurde ich in den Kirchenvorstand berufen. Am 
Herzen liegen mir vor allem die Menschen . Auf die Suchenden 
zugehen, für die schon in der Gemeinde Verwurzelten ein offe-
nes Ohr haben  und im Gespräch bleiben, ist für mich ein wesent-
licher  Teil  der Gemeindearbeit. Ebenso  gehören für mich  zum 
gelebten Glauben,ein  gutes ökumenisches Miteinander hier im 
Stadtteil  und die weltweite  Vernetzung durch Partnerschaften 
und Austausch . Dafür engagiere ich mich weiterhin gerne ne-
ben den anderen vielfältigen Aufgaben der Gemeindeleitung.

Ich bin 61 Jahre alt, verheiratet und habe eine erwachsene 
Tochter. Ich lebe seit frühester Kindheit in St. Johannis. Geprägt 
durch die Jugendarbeit hier bin ich zum Glauben gekommen 
und seitdem mit der Gemeinde sehr verbunden. Seit 1989 bin 
ich in wechselnden Bereichen der Gemeindearbeit ehrenamt-
lich tätig: Krabbelandachten, Familientreff, Jugendausschuss, 
Freitagabendkirche, Lektorat, Kirchenbote und seit einem 
Jahr nachberufen im Kirchenvorstand. Mir ist es wichtig, dass 
Glaube und Gemeinde auch für Menschen, die nicht traditio-
nell mit der Kirche verbunden sind, einladend und interessant 
sind. Aus diesem Grund liegen mir besonders moderne Got-
tesdienstformen am Herzen. Deshalb würde ich mich gerne 
im Kirchenvorstand im Liturgieausschuss engagieren, sowie in 
den Bereichen Familien- und Kindergartenarbeit mitarbeiten.



99

Ich glaub. Ich wähl

Josephine Rucchius

Michael Radloff

Agnes Rochholz

Michael Radloff,  verheiratet und Vater. Ich engagiere mich in St. 
Johannis, weil ich hier geboren bin und arbeite. 12 Jahre und 
fünf neue Pfarrer sind mir eigentlich genug, um aufzuhören. 
Für eine dritte Periode im KV kandidiere ich, um unser Projekt 

„rentierliches Objekt“ am Palmplatz weiter zu begleiten. Meine 
Erfahrung als Unternehmer und das Wissen als Diplom-Ingeni-
eur will ich  einbringen, um unser Projektteam zu unterstützen.

Ich bin 37 Jahre, 1 Kind, Richterin. Durch die Kandidatur 
habe ich die Gelegenheit, aktiv etwas an die christliche Ge-
meinschaft zurückgeben zu können, in der ich selbst viele 
positive Erfahrungen machen durfte. Besonders engagieren 
möchte ich mich für junge Familien, da die Vermittlung 
christlicher Werte an Kinder eine sichere Investition in eine 
verantwortungsvolle Gestaltung der Zukunft unserer Welt ist. 
Einbringen kann ich meine Leidenschaft, für Werte und Über-
zeugungen einzustehen und mit juristischem Sachverstand Her-
ausforderungen strukturiert anzugehen. Mein Traum von Kirche 
ist, dass die Botschaft Gottes mit Worten, aber insbesondere 
mit Taten so hinaus in die Welt getragen wird, dass alle Men-
schen, die mit ihr in Kontakt kommen, dort den Weg zu einem 
erfüllten Leben erkennen. 

Ich bin 25 Jahre alt und arbeite bei der Rummelsberger Diako-
nie. Von Kind an war ich in meiner Heimat-Kirchengemeinde 
engagiert, weil es mein Traum ist, dass Kirche kein anonymer 
Ort ist, sondern ein Ort, wo Gemeinschaft entsteht und wächst. 
Den Kreis für Junge Erwachsene empfinde ich für mich und die 
Kirchgemeinde als große Bereicherung. Ich kandidiere für den 
Kirchenvorstand, weil ich gerne unsere St. Johannis-Gemeinde 
weiter als Raum der Begegnung mit entwickeln möchte. Ein 
Raum, wo sich Menschen begegnen, um über Gott und die 
Welt nachzudenken und darüber miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Dabei bringe ich meine Kreativität und Erfahrung aus 
der Kinder-und Jugendarbeit mit ein. Eine Kirchengemeinde, 
die Ihre Türen für die Begegnung mit dem Evangelium und den 
Menschen öffnet, daran möchte ich mitarbeiten.
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Ich glaub. Ich wähl.

Sigurd Vogel

Daniela Schremser

Ich bin32 und beruflich Öffentlichkeitsreferentin bei der Evangeli-
schen Jugend in Bayern. Seit 2011 begleite ich die Konfikurse der 
Friedenskirche und seit etwa drei Jahren bin ich als Lektorin und 
im Begrüßungsdienst bei Gottesdiensten aktiv. Im KV möchte ich 
mich dafür einsetzen, Jugend an der Gestaltung des Gemeinde-
lebens zu beteiligen, damit alle Generationen Kirche gemeinsam 
gestalten. Über die KV-Arbeit transparent und nachvollziehbar 
zu informieren, ist ein Teil davon. Für die nächsten Jahre sehe 
ich die Prozesse der Landeskirche, PuK und  Landesstellenplan 
2020, als Herausforderungen für Kirche und Gemeinde an. Bei 
der Umsetzung dieser Prozesse für unsere Kirchengemeinde 
möchte ich mitdenken. Aus meinem Glauben heraus fühle ich 
mich aufgerufen, Menschen mit Unterschieden anzunehmen, wie 
sie sind und mich selbst mit meinen Fähigkeiten einzubringen. .

Ich bin am 09.08.1956 in München geboren. Seit 1979 lebe ich in 
Nürnberg - St. Johannis. Heute habe ich hier meinen Lebensmit-
telpunkt und mein Atelier. Mein erlernter Beruf ist Steinmetz und 
Steinbildhauer. 1999 bin ich in den Johannischor eingetreten und 
habe dort ein Jahr später meine Frau Marianne Heuer kennenge-
lernt. Heirat 2008 in der Friedenskirche. Durch meinen erlernten 
Beruf bin ich neugierig was man in dem Themenbereich „histo-
rische Friedhöfe“ – Zukunft, Erhalt, Veränderung machen kann. 
Im Bereich Kirche, Kunst und Kultur will ich mich engagieren. 
Seit 20 Jahren konzipiere und gestalte ich Ausstellungen in der 
Friedenskirche. Mein Wunsch für unsere Gemeinde: jeder sollte 
sich mehr Zeit zum Nachdenken nehmen und geduldiger mit sei-
nen Nächsten umgehen. Dies gilt natürlich auch für mich selbst.

Dr. Andrea Schwarz

Ich bin 62 Jahre alt und arbeite als Archivarin und Leiterin des 
Landeskirchlichen Archivs auch beruflich für unsere Kirche. Ich 
kandidiere (zum dritten Mal) für den KV, weil ich ein Mensch bin, 
der Dinge bewegen will. Gerne möchte ich den Prozess der Ent-
wicklung unserer Gemeinde weiter mitgestalten. Ich würde gerne 
wieder an der Vernetzung von St. Johannis mit dem Prodekanat 
Nürnberg-Nord und dem gesamten Dekanat arbeiten. Unsere 
Liturgie, Schmückung, Nutzung und Instandhaltung unserer Kir-
chen und übrigen Gebäude interessieren mich sehr. Ich träume 
von einer Kirche, die zuversichtlich und ohne Angst in die Zukunft 
geht, denn „… wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewig-
keit. Die Tore stehen offen. Das Land ist hell und weit“ (EG 395). 
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Konfi-Keller
das ist ein offener Treff für Jugendliche und Konfis, vierzehntägig 
freitags von 18 bis 20 Uhr im Jugendkeller des Gemeindehauses 
am Palmplatz.
Informire dich über unseren Jugendgottesdienst 18:09 und 
Jugendaktionen
auf der Homepage 

www.jugend-st-johannis.de

Schau doch mal vorbei!
Kontakt: Pfarrerin Renate Schauer Tel: 76627782 
renate.s.schauer@gmail.com
Unsere neue Website und der Instagram Account
(jugend-st-johannis.de/<http://jugend-st-johannis.de/> ) 
instagram account (jugend_st.johannis) 

Junge Erwachsene in St. Johannis
Deine Themen, deine Fragen, deine Werte. 

Neue Leute kennenlernen, miteinander diskutieren, über Gott 
und die Welt reden - GEMEINSAM in St. Johannis!! 

Wir treffen uns jeweils am Sonntagabend meist um 18 Uhr im 
TabeaHaus, Kölner Str. 32. Zum gemeinsamen Abendessen 
bringt nach Möglichkeit jede/jeder etwas mit. 

Wir? Das sind Menschen aus St. Johannis (etwa zwischen 20 und 
40 Jahren). Jeder kann seine Themen einbringen. Gemeinsam 
denken wir weiter und bringen uns voran. Wir freuen uns, wenn 
Du vorbei kommst! 
Termine und Infos bei Pfarrerin Manuela Krafft (krafft@st-
johannis-nuernberg.de) Tel. 0911 - 32251292.

Musikgarten im TabeaHaus 
Hier wird Musik gemacht und dabei ausprobiert! Wir lernen alte und neue Lieder 
kennen, in dem wir gemeinsam singen, Rhythmen schlagen und verinnerlichen und 
uns dazu auch immer wieder bewegen. Die Kinder kommen in Begleitung eines 
Elternteils jeweils am Donnerstag Nachmittag ins Tabea-Haus und besuchen im Alter 
von 1  1/2 bis 2 1/2 Jahren den „Musikgarten I“ von 15.45 bis 16.30 Uhr oder im Alter 
von 2  1/2 bis 5  1/2 Jahren den „Musikgarten II“ in der Zeit von 16.45 bis 17.30 Uhr. 
Die neuen Musikgartenkurse beginnen am 27. September 2018!
Anmeldungen und Fragen senden Sie bitte per E-Mail an Herrn Karrock an: kar-
rock@st-johannis-nuernberg.de
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Hallo und Grüß Gott,
ich möchte mich gern vorstellen. Mein Name ist Jens Albrecht. Ich werde ab September 
2018 als der neue Jugendreferent in der Kirchengemeinde St. Johannes arbeiten. 

Momentan bin ich in der letzten Phase meiner Ausbildung zum Diakon. Ich freue mich 
sehr darauf, endlich praktisch zu arbeiten und mich in der Kinder- und Jugendarbeit zu 
engagieren.

Ich bin 1986 in Nürnberg geboren und in dem kleinen Dorf Brunn, das noch zur Stadt 
Nürnberg gehört, aufgewachsen. Schon früh habe ich mich in der Kirchengemeinde 
Leinburg ehrenamtlich engagiert. Angefangen hat alles mit der Organisation der Jung-
schar in unserer Gemeinde. Während meiner gesamten Jugend hat mich die Arbeit in 
der Gemeinde begleitet und wurde zu einem wichtigen Teil in meinem Leben. Kindern 
und Jugendliche spirituell zu begleiten, mit Ihnen in vielfältiger Weise ins Gespräch zu 
kommen und mit und für sie vielfältige Angebote zusammen mit anderen Ehrenamtli-
chen zu organisieren, hat mich sehr ausgefüllt. Nach meinem Wehrdienst hat es mich 
jedoch erst in eine andere Ecke verschlagen: Ich habe Elektrotechnik in Nürnberg studiert. 
Während des Studiums habe ich weiterhin in der Gemeinde gearbeitet. Dort habe ich 
einen Diakon kennengelernt, der auch ein guter Freund für mich wurde. Er hat mich 
ermutigt, auch Diakon zu werden und so habe ich mich 2012 bei der Brüderschaft in 
Rummelsberg beworben und dort im gleichen Jahr meine Ausbildung zum Diakon begon-
nen. Im gleichen Jahr habe ich meine jetzige Frau kennengelernt. Man kann also sagen, 
dass dieses Jahr entscheidend für meinen weiteren Lebensweg war, beruflich wie privat. 

Ich bin sehr gerne in der Natur, gehe zum Beispiel gern wandern und fahre Mountainbike. 
Für mich stellt die Ruhe der Natur ein guter Ausgleich zum Leben in der Stadt dar. Mit 
meiner Frau unternehme ich Reisen, wir beide sind gern mit dem Rucksack unterwegs. 

Ab September werde ich sowohl in ihrer Gemeinde und in der Gemeinde St. Matthäus 
in Heroldsberg, als auch auf regionaler Ebene in der Evangelischen Jugend Nürnberg 
arbeiten. 

Ich freue mich darauf die gemeindliche Kinder-und Jugendarbeit zu organisieren und 
Angebote und Projekte für junge Leute zu schaffen. Ich möchte gern der Ansprechpartner 
für Ehrenamtliche werden. Ich freue mich darauf, in einem Team zu arbeiten. Während 
meiner Jugendarbeit in Leinburg habe ich gelernt, dass eine lebendige Gemeinde nur 
mit engagierten Menschen bestehen kann. Daher ist es mir ein Anliegen, junge Leute 
für die Kirche zu begeistern. 

Ich freue mich auf Sie in St. Johannis!

							               Jens Albrecht



14

Infos

Ein herzliches Grüß Gott,

ich möchte mich Ihnen an dieser Stelle kurz vorstellen. 

Ich heiße Andrea Feind und bin vor 26 Jahren in Gotha (Thürin-
gen) geboren. Dort verbrachte ich meine Kindheit und Jugend. 
Nach meinem Abitur zog ich 2010 nach Nürnberg, wo ich mein 
Studium „Lehramt auf Grundschule“ absolvierte. Im Herbst 
2016 habe ich, als Quereinsteigerin, begonnen „Religionspä-
dagogik“ zu studieren. Schon in meiner früheren Gemeinde 
habe ich viele ehrenamtliche Tätigkeiten übernommen und an 
der Gemeindearbeit einen großen Gefallen gefunden. Auch die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen bereitet mir viel Freude. 
Ich selbst bin verheiratet und habe zwei Söhne (Robert 5 Jahre 
und Thomas 2 Jahre).

Mit großer Spannung und Enthusiasmus schaue ich auf die 
nächsten zwei Jahre, die ich bei Ihnen beschäftigt sein werde. 
Ich bin gespannt, was mich in den kommenden zwei Jahren 
alles erwartet. 

Ihre Religionspädagogin im Vorbereitungsdienst

Andrea Feind 

1518 -2018 

500 Jahre Friedhöfe St. Johannis und St. Rochus
Festgottesdienst zum 500-Jährigen Jubiläum.

Landesbischof Dr. Heinrich Bedford- Strohm wird am  

18. Oktober um 11 Uhr 

die Predigt im Festgottesdienst halten. 

Herzliche  Einladung

Andrea Feind
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                                                 Führungen in der Friedenskirche     

                                    Kennen Sie Ihre Kirche ?              

                         Samstag 14.April  11 Uhr                                       Samstag 5. Mai 11 Uhr           
                                 Friedenskirche 1928                                                 Bestelmeyer Altar   
                                          Peter Preißer                                                             Renate Wolf 
    
                             Führungen für Gruppen in Friedenskirche und St. Johanniskirche  
                             Anmeldung bitte im Pfarramt 

                                                     Offene Friedenskirche ab 4. April 2018   
                                    Mittwoch von 16-18 Uhr & Samstag von 10-12 Uhr                                             

 

                                                         

 

 

 

 

 

Samstag, 8. September, um 11 Uhr/H. Wolff
Unterwegs mit Jakobus 
Kunstwerk im Gespräch
Samstag, 22. September, um 12, 14 und 16 Uhr
Geschichte der Friedenskirche
Eine Vision für den Frieden 
Samstag, 20. Oktober, um 11 Uhr/P. Preißer
Bibelgeschichten in Buntglasfenstern
Samstag, 3. November, um 11 Uhr/E. Löhe, R. Wolf 
Wohin dein Weg dich führt,
Engel mögen dich begleiten

Samstag, 10.November,  9.30 bis 17.30 Uhr 
Alte Kunst-Moderne Hülle 
Altstadtfreunde Nürnberg

Offene Friedenskirche von April bis Oktober.

Führungen für Gruppen in der Friedenskirche und in der St. Johanniskirche  
Anmeldungen bitte im Pfarramt.

Führungen in der Friedenskirche

Deutschkurs – bitte weitersagen!
Wir bieten kostenlos individuelle Hilfestellung in kleinen Gruppen. Wir arbeiten 
mit selbsterstellten Materialien und Lehrbüchern. Jeden Donnerstagabend von 
18:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindehaus am Palmplatz.
Information: Frau Däschlein-Seibel, Tel.: 4900541

Termine Friedensgebet: 

•	 26.9.2018 St.Michael 

•	 24.10.2018 St-Johannis 

•	 28.11.2018 St.Johannis 

•	 19.12.2018 St.Johannis jeweils 19 Uhr
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SIGENA St. Johannis zieht um. 
Ab dem 3. September finden Sie uns in den neuen Räumen 
in der Johannisstr. 165. 

Wir laden Sie herzlich ein 

zum Tag der Offenen Tür am 13. September von 14 – 18 Uhr. 
Schauen Sie doch  persönlich vorbei oder rufen Sie mich an – 
Telefon 0911-30003 149.  Zu erreichen bin ich montags  von 
11 – 13 Uhr und donnerstags von 14 - 16 Uhr.

Regelmäßige Veranstaltungen und Termine

Offener SIGENA-Treff, donnerstags  von 14 – 16 Uhr. Nachbarn 
treffen, Kaffee trinken, spielen, plaudern …

Häkeln auch für Strickerinnen – Offener Handarbeitstreff.  
Jeden dritten Montag im Monat von 17 – 19 Uhr.  Alle,  die 
Lust am Handarbeiten haben, sind herzlich zu diesem Offenen 
Handarbeitstreff eingeladen. Die nächsten Termine sind am 
17.09. und am 15.10.2018.

Lesereihe: SIGENA liest - alle zwei Wochen immer am Dienstag 
um 19.00 Uhr. 25.09. mit Petra Jacoby, 9.10. mit Manfred Seifert, 
23.10. mit Christa Bellanova, 6.11. mit Christine Rieger, 20.11. 
mit Jutta Schneider

Standfest bleiben, montags von 10 – 11 Uhr, neuer  Kurs ab 
dem 24.09.2018
Kraft und Balance. Anmeldungen unter 0911/ 217 59 25.

Beratungszeit der Fachstelle für pflegende Angehörige jeweils 
jeden dritten Mittwoch im Monat von  14:30 -  15:30 Uhr. Die 
nächsten  Termine sind am 19.09. und am 17.10.2018
Frau Volz, Tel.: 0911- 217 59 24

Spiele-Treff. Jeden zweiten und vierten Freitag im Monat, 
17 - 19 Uhr, Termine sind: 14.09., 25.09., 12.10., 26.10., 9.11., 
23.11.2018, Inge Spiegel,  Tel. 0911/30003 149

Besondere Veranstaltungen:

Mittwoch, 10. 10., 17.30 Uhr Kultur und  vieles mehr gemein-
sam erleben

Mittwoch, 17.10.2018 15 – 17 Uhr. Spielerunde

Sonntag, 28.10.2018, 14 – 18 Uhr Bücherbasar mit Lesung – Die 
Lesung 16:30 Uhr

Sonntag, 25.11.2018, 14 – 17 Uhr Offenes Café im SIGENA Treff

SIGENA-Stützpunkt in St. Johannis:

Wehefritzstraße 14
90419 Nürnberg

Ihre SIGENA-Koordinatorin und Mitarbei-
terin der Diakonie Neuendettelsau: 

Kontakt

Wir gestalten LebensRäume. 

SIGENA St. Johannis

Tanja Dittrich

E-Mail: sigena@ 
diakonieneuendettelsau.de
Tel.: 0911/30 00 31 49

SIcher - GEwohnt - NAchbarschaftlich

Ambulanter Pflegedienst

Schwester  
Alexandra Rippa-Reichardt 

E-Mail:adn.info@ 
diakonieneuendettelsau.de
Tel.: 0911/30 00 30

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe

© Copyright: wbg Nürnberg, UK/hoe, 06/2016, Auflage 1000

SIGENA steht für ein Wohnviertel, in dem 
die Nachbarn füreinander da sind, sich 
gegenseitig unterstützen und auch mit-
einander feiern. 

Wenn auch Sie sich engagieren möchten, 
dann wenden Sie sich bitte an die  
SIGENA-Koordinatorin im SIGENA-Stütz-
punkt!
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Liebe Gemeindemitglieder,	
wir freuen uns über jeden Zuhörer aus unserer Gemeinde bei unseren Sitzungen.  Alle, die 
nicht dabei sein konnten, möchten wir auf diesem Weg über unsere Sitzungen informieren. 
Hier die wesentlichen Inhalte und Ergebnisse unserer Kirchenvorstandsitzungen:

Sitzung April 2018
Nach Vorlage und ausführlicher Besprechung einer detaillierten Wirtschaftlichkeitser-
mittlung durch eine Fachfirma fasst der Kirchenvorstand einstimmig den Grundsatzbe-
schluss, das Projekt „Gemeindehaus“ durchzuführen. Zu diesem Zweck werden mit der 
Stadt Nürnberg und der Landeskirche vorbereitende Gespräche geführt. Über weitere 
Entscheidungen wird die Gemeinde zeitnah informiert.

Sitzung Mai 2018
KV wandert
Einmal im Jahr „wandert“ unser Kirchenvorstand - diesmal besuchten wir die rumänisch-
orthodoxe Gemeinde. Wir wurden durch die üppig ausgemalte Kirche geführt und mit 
den Grundzügen des orthodoxen Glaubens vertraut gemacht. Wir bedankten uns mit 
einer Spende für die Familienarbeit.  

Aktuelle Themen	
•	 Frau Pfarrerin Rittner-Kopp stellt die Alternativen zur Anschaffung eines neuen Lese-

pultes für die Johanniskirche vor. Der Kirchenvorstand beschließt die Beauftragung 
eines neuen Lesepultes unter Beteiligung eines noch auszuwählenden Künstlers 
und der Kirchenaufsicht.

•	 Die Kirchweih-Vorbereitungen für ein buntes und lebendiges Programm laufen gut. 
Erstmalig gibt es auch am Kirchweih-Montag Turmführungen. 

•	 Für unsere Friedhöfe St. Johannis und St. Rochus soll aus rechtlichen Gründen ein sog. 
Zweckverband mit den Innenstadtgemeinden gegründet werden. Die langerwartete 
Stellungnahme der Landeskirche liegt endlich vor. Es wird eine Entscheidung noch 
im Herbst 2018 angestrebt. 

•	 Im Tabeahaus soll der Schaukasten erneuert sowie neue Stühle und Tische ange-
schafft werden. 

•	 Ab September 2018 kommt ein neuer Jugendreferent.

Sitzung  Juni 2018

Projekt „Gemeindehaus“
Herr Pfarrer Willmer und Herr Heubeck berichten über die Vorgespräche mit der 
Stadt Nürnberg und der Landeskirche. Der Kirchenvorstand beschließt, dass ange-
sichts des Wohnungsnotstandes in Nürnberg und insbesondere in unserem Stadtteil 
St. Johannis die Schaffung von Mietwohnungen Vorrang hat neben unseren Gemein-
deräumen.
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Jahresrechnung 2017
Die Herren Willmer und Heubeck tragen die Jahresrechnung 2017 vor. Unterstützt durch 
Darstellung der Zahlen auf Papier und Leinwand können sie alle Nachfragen beantwor-
ten. Der Kirchenvorstand dankt für die mühevolle und sorgfältige Arbeit und stellt die 
Jahresrechnung 2017 per Beschluss fest.

Neues Lesepult in der Johanniskirche
Der Kirchenvorstand beschließt zwei Firmen/Künstler mit Entwürfen für ein neues 
Lesepult zu beauftragen. Die Vorbereitung der endgültigen Entscheidung erfolgt im 
Liturgieausschuss.  

Aktuelle Themen	

•	 Verschiedene Berichte über die gut besuchte Kirchweih, insbesondere der Aufstieg 
auf den Turm der Friedenskirche war sehr begehrt.

•	 Der bundesweit ausgestrahlte Fernsehgottesdienst aus der Friedenskirche zu  
Pfingsten hatte rund 390.000 Zuschauer.

•	 Der ökumenische Gottesdienst konnte 200 Besucher in die Pegnitzwiesen ziehen. 
Das Projekt wird 2019 weiter verfolgt mit zusätzlichen Nachbargemeinden. 

•	 Die geplante Anschaffung von Stühlen und Tischen im Tabeahaus wird vom  
Tabeahausauschuss weiter verfolgt. Weiterhin wird für unsere Gemeindemitglieder 
58+ ein neues Projekt im Tabeahaus vorbereitet.  

•	 Für die Jugendfreizeit am Brombachsee haben sich 24 Teilnehmer angemeldet.
•	 Herr Pfarrer Willmer informiert zu den Problemen im Kindergarten Lerchenbühlstraße, 

den ersten Maßnahmen und den Planungen, um Temperatur und Luftqualität zu 
verbessern. Es wird mehr Geld kosten als beim Bau gespart wurde.

•	 Wir möchten Sie herzlich einladen als Zuhörer bei unseren Sitzungen dabei zu sein. 
Die nächsten Kirchenvorstandssitzungen finden statt: Donnerstag, 13. September,   
19.30 Uhr, Dienstag, 23. Oktober,   19.30 Uhr, Mittwoch, 14. November.  19.30 Uhr, 
Montag, 10. Dezember, 19.30 Uhr. 

Die Sitzungen finden in der Regel im Gemeindehaus im Johannistreff (Erdgeschoss) statt.  
Über die Tagesordnung und den Tagungsort der jeweiligen Sitzung werden wir Sie durch 
den Gottesdienstbrief und auf der Internet-Seite unserer Gemeinde (www.st-johannis-
nuernberg.de) in der Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin informieren. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

Wolfgang Heubeck

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
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1 5 1 8 – 2 0 1 8 

500 Jahre Fr iedhöfe St . Johannis  und St . Rochus

eine Woche im November 

EINE GUTE HALBE STUNDE 
und mehr

Eintr i tt  f re i   |   Spenden erwünscht

St . Johanniskirche 
St . Johannis-Friedhof  
Johannisstraße 55 in Nürnberg

LEBEN STERBEN LEBEN 

So  18. Nov 2018
Volkstrauertag

Mi  21. Nov 2018
Buß- und Bettag

Fr  23. Nov 2018

Sa  24. Nov 2018

So  25. Nov 2018

Mo  19. Nov 2018

Di  20. Nov 2018

Do  22. Nov 2018

11.15 Uhr  »Wenn das Leben hauchdünn ist« 
mit Johanna Sander - Sängerin  
Karsten Leykam - Cembalo  
Julia Rittner-Kopp - Pfarrerin

Gottesdienste

12.00 Uhr Blickpunkt und Gebet
Treffpunkt am Eingang der Johanniskirche.  
Besinnliche Betrachtung an einem  
ausgewählten Ort auf dem Johannisfriedhof

12.30 Uhr Eine gute halbe Stunde  
in der Johanniskirche

Konzert am Spätnachmittag

19 Uhr  Meditative biblische Lesung  
der Apokalypse des Johannes
Johanniskirche bei Kerzenlicht 
Cello-Musik (ca 120 Min)

19 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
mit Karsten Leykam - Orgel 
Julia Rittner-Kopp - Pfarrerin

16 Uhr  Benefizkonzert »Viva Vivaldi«
Streicher: Ensemble Viva 
Leitung: Kea Wolters (Wahrzeichen bewahren)

17 Uhr  Konzert mit den  
Musikalischen Exequien von Heinrich Schütz  
Soli, Chor und Continuo 
Leitung: Karsten Leykam

BLICKPUNKT  Pfarrer Ulrich Willmer
EINE GUTE HALBE STUNDE  Akkordeon

BLICKPUNKT  Pfarrer Martin Schmidt
EINE GUTE HALBE STUNDE  Violine, Cello, Cembalo

BLICKPUNKT  Pfarrerin Renate Schauer
EINE GUTE HALBE STUNDE  Altflöte und Bassetthorn

BLICKPUNKT  Kantor Karsten Leykam
EINE GUTE HALBE STUNDE  Gesang und Orgel

BLICKPUNKT  Pfarrerin Julia Rittner-Kopp
EINE GUTE HALBE STUNDE  Posaune und Cello

Ausblick: im Juni 2019 findet eine weitere Woche LEBEN STERBEN LEBEN auf dem Johannisfriedhof statt
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Anmeldungen für Krippe u. Kindergarten / Aufnahme September 2019
Ev. – Luth. „Haus für Kinder“ Lerchenbühlstraße 39

Anmeldungen für Krippe u. Kindergarten / Aufnahme September 2019

Zur Anmeldung bitten wir um telefonische Terminabsprache ab  
01.06. – 30.10.2018 in unserer Sprechzeit von Mo. – Fr. von  7.30 – 9.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 0911 / 33 93 52. Bitte nur in dieser Zeit anrufen!

Betrifft Kindergarten:
Wegen der großen Nachfrage können nur Kindergartenanmeldungen  
von Kindern, die vor Dez. 2016 geboren sind, angenommen werden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Für alle interessierten Eltern

„Tag der offenen Tür“ 
Sonntag, 14.10.18, von 13 - 16 Uhr 

im Ev. – Luth. „Haus für Kinder“ 
Lerchenbühlstraße 39

            
        

 
 
 

 
 
 
 
 

Ev. – luth. „Haus für Kinder“ Lerchenbühlstraße 39 
 

Anmeldungen für Krippe u. Kindergarten / Aufnahme September 2019 
 
Zur Anmeldung bitten wir um telefonische Terminabsprache ab 01.06. – 30.10.2018 
in unserer Sprechzeit von Mo. – Fr. von  7.30 – 9.00 Uhr unter der Telefonnummer 
0911 / 33 93 52. Bitte nur in dieser Zeit anrufen! 
 
Betrifft Kindergarten: 
Es können nur Kindergartenanmeldungen von Kindern, die vor Dez. 2016 geboren 
sind, angenommen werden wegen der großen Nachfrage.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

 

Für alle interessierten Eltern 
„Tag der offenen Tür“ – „Haus für Kinder“ 
in der Lerchenbühlstraße 39 
 
 Sonntag, 14.10.2018   von 13.00 – 16.00 Uhr 
  
 
 
 

Familienfreundliche Gemeinde - Gottesdienstübertragung

Familien sind uns im Gottesdienst herzlich willkommen! Wir bieten Ihnen in 
der Friedenskirche eine Möglichkeit, entspannt am Gottesdienst teilnehmen zu 
können. Wenn Ihr Kind tatsächlich mal nicht so lange zuhören will, können Sie im 
Nebenraum über eine Bild- und Tonübertragung dem Gottesdienst weiter folgen, 
während ihr Kind spielen kann. Natürlich können Sie auch jederzeit wieder in die 
Kirche zurückkommen.

Schauen Sie doch auch mal bei den Gottesdiensten und Gruppen für die Kinder 
vorbei. Die Kirche Kunterbunt ist der Krabbel- und Kleinkindergottesdienst für ca. 
0-5 Jährige zusammen mit ihren Eltern. Die FriedensKinderKirche ist für Kinder 
ab ca. 5 Jahren. Und die Gruppe „Ten up“ bietet für alle, die schon mindestens 10 
Jahre alt sind ein tolles Programm. Weiter Infos finden Sie hier im Kirchenboten 
oder auf der Homepage: http://www.st-johannis-nuernberg.de/
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Kirche für Kinder

Kirche Kunterbunt – Krabbel- und Kindergottesdienst
Jeden dritten Sonntag im Monat feiern wir im TabeaHaus, 
Kölner Str. 33, um 10.30 Uhr einen Mitmachgottesdienst für 
alle Kinder von 0-5 Jahren (mit Begleitperson). Wir singen, 
klatschen, hüpfen, beten und hören eine Geschichte. Der 
Gottesdienst dauert ca. eine halbe Stunde. Danach sind alle 
herzlich eingeladen zum gemütlichen Beisammensein. 

Hier die Infos für die kommenden Monate: 

•	 16. September: David wird zum König gesalbt
•	 21. Oktober: Erntedank (Bitte ein Obst/Gemüse mitbringen!)
•	 18. November: Der barmherzige Vater 

Das Team und Pfarrerin Krafft freuen sich auf alle Kinder und Familien.

  

Nähere Informationen zur 
FriedensKinderKirche 
bei Pfarrerin Rittner-Kopp: 
Tel 3777187.

Das Team der FriedensKin-
derKirche freut sich auf Sie 
und Euch!

Das Team mit Pfarrerin 
Krafft freut sich schon auf 
alle Kinder und Familien.

FriedensKinderKirche
Kindergottesdienst ab 5 Jahre
samstags, 10-12.30 Uhr in der Friedenskirche

Die nächsten Termine sind:
•	 29. September: Was soll ich tun? 
•	 13. Oktober: Glaubst du das?

Am Samstag, 10. November feiern wir die FriedensKinder-
Kirche etwas anders: Größer, länger, ökumenischer - und mit 
Mittagessen! Nähere Informationen zum großen ökumenischen  
Kinderbibeltag in den Räumen von  St. Ulrich, Kölner Str. folgen.

Teilen lernen mit St. Martin
Am Martinstag, Sonntag, 11. November feiern wir eine 
Martinsandacht in der Friedenskirche mit anschließendem klei-
nen Laternenumzug rund um die Kirche für die Allerkleinsten 
und Abschluss im Hof hinter der Kirche, Adam-Kraft-Straße.
Infos bei Pfarrerin Rittner-Kopp Tel.: 3777187

Ich geh mit meiner Laterne und meine  

Laterne mit mir

Krippenspiel an Heiligabend
Bis zum 10. November können sich auch alle Kinder überle-
gen, ob sie beim Krippenspiel im Gottesdienst an Heiligabend,  
24. Dezember, 15 Uhr in der Friedenskirche mitmachen möch-
ten. Anmeldung dazu beim Team der FriedensKinderKirche, bei 
Pfarrerin Rittner-Kopp oder im Pfarramt St. Johannis.
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Gottesdienste in den Seniorenheimen

Michael-Bauer-Heim
Freitag: 10:00 Uhr
14. 09., Vikar Wörnle
15. 10., kath. Team
16. 11., Pfrin. Rittner-Kopp

St. Michaelsheim, Amalienstraße
Freitag: 15:00 Uhr
14.09., Vikar Wörnle
16.11., Pfrin. Rittner-Kopp

Seniorenheim an den Pegnitzauen
Donnerstag: 15:30 Uhr
13. 09., Vikar Wörnle
18. 10., kath. Team
15. 11., Pfrin. Rittner-Kopp

Käte-Reichert-Heim
Donnerstag: 16:30 Uhr
13. 09., Vikar Wörnle
18. 10., kath. Team
15. 11., Pfrin. Rittner-Kopp

Blindenheim (Bielefelder Straße 45)
Freitag: 15:00 Uhr, Pfr. Schmidt 
7.9. / 21.9. / 5.10. / 19.10. / 2.11. / 16.11.

Wohngemeinschaft für Demenzkranke (Poppelstr. 15a)
Dienstag: 16:00 Uhr, Pfr. Schmidt
25.9. / 23.10. / 20.11.

Hesperidenpark Service Wohnen für Senioren
Dienstag 17:00 Uhr, Pfr. Willmer
25.09. / 23.10./20.11. m.A.

Wohnheim Nürnberg Stift St. Johannis
Dienstag: 15:30 Uhr, Pfr. Willmer
25.09.  / 23.10. /21.11. Buß- und Bettag m. A.

Termine Bibelstunde im TabeaHaus
Dienstag: 14:30 Uhr, Pfr. Schmidt
25.9. / 9.10. / 23.10. / 6.11. / 20.11.
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	 Predigtgottesdienst 
Als besonderes Angebot für Freunde der Johanniskirche 
und für Langschläfer, am dritten Sonntag im Monat um 11:15 Uhr.

	 Taize Gebet	
Jeden zweiten Sonntag im Monat um 19:00 Uhr in der St. Johanniskirche (Oktober 
bis März). Interessierte, die ein Instrument spielen, sind 
eingeladen, sich dem Taizé-Team anzuschließen. Information 
bei Karsten Leykam, Tel.: 3 777 091.

	 Wort und Musik
Gottesdienst durch Wort und Musik aus verschiedenen 
Epochen und kulturellen Zusammenhängen. Jeden zweiten 
Sonntag im Monat um 19:00 Uhr (April-September).	
	 English Language Service
Jeden ersten Sonntag im Monat um 11:15 Uhr

	 Queer Gottesdienst
Jeden dritten Sonntag im Monat um 19:00 Uhr

                                 	                    			 
	 Tabea11  
Gottesdienst  für Langschläfer und Frühaufsteher, Nacht-
schwärmer und Tagträumer. Lebendig –  offen – lebensnah. 
Jeden ersten Sonntag im Monat, 11:00 Uhr.
                           
		          Kirche Kunterbunt 
Jeden dritten Sonntag im Monat um 10:30 Uhr feiern die 
Kleinsten (bis ca. 5 Jahre) und ihre Familien mit der Kirchen-
maus und dem Raben einen kurzen Mitmachgottesdienst. 
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	 Sonntagsgottesdienst
Jeden Sonntag feiern wir in der Friedenskirche um 10:00 Uhr Got-
tesdienst. Alle Generationen sind willkommen. Der bewährte Ab-
lauf vermittelt Geborgenheit und Kontinuität über Zeiten hinweg. 
Das Abendmahl feiern wir mit Saft und Wein.
	

	 FriedensKinderKirche
Für alle Kinder ab 5 Jahren einmal im Monat samstags von 
10:00 bis 12:30 Uhr.

Unsere Gottesdienste
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Gottesdienste im September
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Sonntag, 02.09.2018 14. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Gottesdiest   Kopp 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Wörnle 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schauer 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  Hapke 
 
Sonntag, 09.09.2018 15. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Krauß 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Wort und Musik   Krafft 
 
Samstag, 15.09.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp  
 
Sonntag, 16.09.2018 16. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Gottesdienst   Willmer 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Kopp 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Willmer 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11:15 Gottesdienst   Glenk 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Sonntag, 23.09.2018 17. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß    Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Glenk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Krafft 
 
Samstag, 29.09.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 30.09.2018 18. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Glenk 
Friedenskirche  10:00 GD m. Einführung Rel. Päd.   Schauer 
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Gottesdienste im Oktober

Sonntag, 07.10.2018 Erntedankfest 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Gottschalk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst zum Erntedank   Willmer/Schimmel 
TabeaHaus  11:00 Tabea11 mit Chor Voising  Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  A. Hoenen 
 
Samstag, 13.10.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 14.10.2018 20. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Öhring 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.    Wörnle 
St. Johanniskirche 19:00 Taize Gebet   Wörnle 
 
Donnerstag, 18.10.2018 
St. Johanniskirche 11:00 Festgottesdienst   Bedford-Strohm 
 
Sonntag, 21.10.2018 21. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Gottesdienst   Schimmel 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Krauß 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Rittner-Kopp 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11:15 Gottesdienst   Schimmel 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Sonntag, 28.10.2018 22. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Krafft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 07.10.2018 Erntedankfest 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Gottschalk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst zum Erntedank   Willmer/Schimmel 
TabeaHaus  11:00 Tabea11 mit Chor Voising  Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  A. Hoenen 
 
Samstag, 13.10.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 14.10.2018 20. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Öhring 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.    Wörnle 
St. Johanniskirche 19:00 Taize Gebet   Wörnle 
 
Donnerstag, 18.10.2018 
St. Johanniskirche 11:00 Festgottesdienst   Bedford-Strohm 
 
Sonntag, 21.10.2018 21. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Gottesdienst   Schimmel 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Krauß 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Rittner-Kopp 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11:15 Gottesdienst   Schimmel 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Sonntag, 28.10.2018 22. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Krafft 
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Gottesdienste im November

Sonntag, 04.11.2018 23. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Gottschalk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Wörnle 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  Zahn 
 
Samstag, 10.11.2018 
St. Michael  10:00 ökum. Kinderbibeltag  Team 
 
Sonntag, 11.11.2018 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   W. Kopp 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.   Willmer 
Friedenskirche  17:00 Martinsandacht   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Taizè Gebet   Willmer 
 
Samstag, 17.11.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
Friedenskirche  19:00 FrauenFriedensKirche  Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 18.11.2018 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Klinik Hallerwiese  9:00   Gottesdienst   Rittner-Kopp 
Kapelle Klinikum Nord  9:00   Gottesdienst m.A.   Otto 
Friedenskirche  10:00 GD m. Einführung Jugend Diakon  Schauer/Kaffenberger/Auers 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11.15 Gottesdienst   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Mittwoch, 21.11.2018  Buß- und Bettag 
St. JohannisKirche 19:00 Gottesdienst   Rittner-Kopp 

Sonntag, 25.11.2018 Ewigkeitssonntag 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 GD mit Gedenken der  Schmidt 

Verstorbenen /Chor 
 
Samstag, 01.12.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 

Sonntag, 02.12.2018 1. Advent – 90 Jahre Friedenskirche 
Friedenskirche  10:00 Festgottesdienst   Hann v. Weyhern 
St. Johanniskirche 11.15 GD in englischer Sprache  Heron 
 

Sonntag, 04.11.2018 23. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Gottschalk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Wörnle 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  Zahn 
 
Samstag, 10.11.2018 
St. Michael  10:00 ökum. Kinderbibeltag  Team 
 
Sonntag, 11.11.2018 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   W. Kopp 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.   Willmer 
Friedenskirche  17:00 Martinsandacht   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Taizè Gebet   Willmer 
 
Samstag, 17.11.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
Friedenskirche  19:00 FrauenFriedensKirche  Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 18.11.2018 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Klinik Hallerwiese  9:00   Gottesdienst   Rittner-Kopp 
Kapelle Klinikum Nord  9:00   Gottesdienst m.A.   Otto 
Friedenskirche  10:00 GD m. Einführung Jugend Diakon  Schauer/Kaffenberger/Auers 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11.15 Gottesdienst   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Mittwoch, 21.11.2018  Buß- und Bettag 
St. JohannisKirche 19:00 Gottesdienst   Rittner-Kopp 

Sonntag, 25.11.2018 Ewigkeitssonntag 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 GD mit Gedenken der  Schmidt 

Verstorbenen /Chor 
 
Samstag, 01.12.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 

Sonntag, 02.12.2018 1. Advent – 90 Jahre Friedenskirche 
Friedenskirche  10:00 Festgottesdienst   Hann v. Weyhern 
St. Johanniskirche 11.15 GD in englischer Sprache  Heron 
 

Sonntag, 04.11.2018 23. Sonntag nach Trinitatis 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Gottschalk 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst   Wörnle 
TabeaHaus  11:00 Tabea11    Schmidt 
St. Johanniskirche 11:15 GD in englischer Sprache  Zahn 
 
Samstag, 10.11.2018 
St. Michael  10:00 ökum. Kinderbibeltag  Team 
 
Sonntag, 11.11.2018 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   W. Kopp 
Friedenskirche  10:00 Gottesdienst m.A.   Willmer 
Friedenskirche  17:00 Martinsandacht   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Taizè Gebet   Willmer 
 
Samstag, 17.11.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 
Friedenskirche  19:00 FrauenFriedensKirche  Rittner-Kopp 
 
Sonntag, 18.11.2018 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Klinik Hallerwiese  9:00   Gottesdienst   Rittner-Kopp 
Kapelle Klinikum Nord  9:00   Gottesdienst m.A.   Otto 
Friedenskirche  10:00 GD m. Einführung Jugend Diakon  Schauer/Kaffenberger/Auers 
TabeaHaus  10:30 KircheKunterbunt   Krafft 
St. Johanniskirche 11.15 Gottesdienst   Rittner-Kopp 
St. Johanniskirche 19:00 Queer Gottesdienst   Team 
 
Mittwoch, 21.11.2018  Buß- und Bettag 
St. JohannisKirche 19:00 Gottesdienst   Rittner-Kopp 

Sonntag, 25.11.2018 Ewigkeitssonntag 
Klinik Hallerwiese 9:00   Evangelischer Sonntagsgruß   Zeitz 
Kapelle Klinikum Nord 9:00   Gottesdienst m.A.   Schuster 
Friedenskirche  10:00 GD mit Gedenken der  Schmidt 

Verstorbenen /Chor 
 
Samstag, 01.12.2018 
Friedenskirche   10:00 FriedensKinderKirche  Rittner-Kopp 

Sonntag, 02.12.2018 1. Advent – 90 Jahre Friedenskirche 
Friedenskirche  10:00 Festgottesdienst   Hann v. Weyhern 
St. Johanniskirche 11.15 GD in englischer Sprache  Heron 
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Kirchenmusik und Konzerte

Chöre und Musikgruppen
Johannischor 
Dienstag, 19:30 - 21:30 Uhr, Gr. Saal Gemeindehaus, Leykam

Posaunenchor (www.pc-st-johannis.de)
Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr, Chorsaal Friedenskirche, Höfflin

Blockflötenensemble 
Mittwoch, 20:00 - 21:30 Uhr, Chorsaal Friedenskirche, Leykam

Alle Musikgruppen freuen
sich über Zuwachs
Info bei Karsten Leykam, 
3 777 091

Konzerte und mehr:
Samstag, 15. September: 

                           FLÖTENTAG mit KONZERT

Ganztägig Proben mit dem Flötenensemble und Gästen. Um 
19.00 Uhr Abschlusskonzert in der St. Johanniskirche. Interes-
senten zum Mitspielen können sich informieren oder anmelden 
bei Karsten Leykam. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Mittwoch, 19. September, 19.00 Uhr Friedenskirche:

                                6. ORGELKONZERT 
auf der Empore: J. S. Bachs „Orgelbüchlein“  
Karsten Leykam, Orgel. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Samstag, 29. September, 19.00 Uhr St. Johanniskirche:

                    KONZERT DUO LUFTRAUSCH
(Anja Micheely, Blockflöte und Bernd Butz, Akkordeon; Hamburg)
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Musik im Gottesdienst:
Sonntag, 30. September
10.00 Uhr Friedenskirche: Posaunenchor

Sonntag, 11. November
10.00 Uhr Friedenskirche: Flötenensemble

Sonntag, 25. November
10.00 Uhr Friedenskirche: Johannischor

Wort und Musik 
Sonntag. 9. September 
19.00 Uhr St. Johanniskirche
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Kirchenmusik und Konzerte

Orgel Friedenskirche                                   Foto: Angelika Hahn

Im Oktober beginnen wieder die Taizé-Gebete, jeden 2. Sonntag 
im Monat. Sie spielen ein Blas- oder Streichinstrument? Herzlich 
willkommen im Taizé-Team! Treffen ist jeweils vor dem Gottes-
dienst um 18.00 Uhr in der St. Johanniskirche.

Sonntag, 21. Oktober, 17.00 Uhr Friedenskirche: 

                                ORGELKONZERT

Karsten Leykam, Orgel, Eintritt frei, Spenden erbeten.

Sonntag, 25. November, 17.00 Uhr St. Johanniskirche:                                           
                             Chorkonzert: 
       Heinrich Schütz „MUSIKALISCHE EXEQUIEN“

Soli, Johannischor und Continuo. Leitung: Karsten Leykam, 
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Taizé Gebete
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Neues aus der Seniorenarbeit!  

Stammtisch für Senioren  mit Fahrdienst 

Jeden 1. Donnerstag im Monat laden wir von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
zu einem gemütlichen Zusammensein und Austausch bei Kaffee und 
Kuchen ins Gemeindehaus, Palmplatz 13, herzlich ein. Geselligkeit, 
Unterhaltung und Kultur sind das Lebenselixier. Ein Hol- und 
Bringdienst wird organisiert.  
Bitte im Seniorenbüro Tel. 39 70 05 anmelden. 
 
Unsere Tagesausflüge laden zum Mitfahren ein.  

Hier sind unsere nächsten Termine:  
 
Busfahrt Königsberg i. Bay. - Holzhausen 
Mittwoch, den 19. September 2018 
Abfahrt: 10.00 Uhr, Johannisstr. 47/49 
 

Busfahrt Hesselberg – Schmalzmühle – Wassertrüdingen 
Mittwoch, den 17. Oktober 2018 
Abfahrt:10.00 Uhr, Johannisstr. 47/49 
 

„Weinfahrt“ nach Markt Nordheim mit Einkehr in der Häckerstube 
Mittwoch, den 21. November 2018 
Abfahrt: 10.30 Uhr, Johannisstr. 47/49 
 
„Ein“-blick - Unser Grillfest im Hinterhof des Gemeindehauses  
 
 
 
 
 
  

Senioren
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Festgottesdienst am 07.10.18 zum Erntedankfest 
und  

unser St. Johannistreff feiert seinen                         Geburtstag  
 
Im Anschluss an den 10:00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche wird 
Herr Robert Schimmel die Feier im Gemeindehaus eröffnen. 
 
Danach sind Sie herzlich zum Mittagessen im Gemeindehaus, 
zusammen mit Gästen aus Kirche und Politik, eingeladen.   
 
Ein offenes Singen mit Frau Lachenmayr findet ab 13:00 Uhr statt & 
in den Räumen des Senioren-Treffs läuft ein durchgehender Film über 
unsere Aktivitäten und vieles mehr. 
 
Anschließend unterhält uns die Akkordeongruppe aus Gebersdorf mit 
Ihrem Programm aus den 30-40 Jahren. Es ist Raum und Zeit den einen 
oder anderen Gedanken auszutauschen und gemeinsam zu feiern. 
 
Um 15:00 Uhr startet dann das Kaffee- und Kuchenbuffet. 
Abschluss & Verabschiedung ca. 16.00 Uhr durch  Herrn R. Schimmel. 
 
 

 Spielenachmittage werden im Herbst wieder fortgesetzt 
 
Wir freuen uns auf Sie! Programmdetails finden Sie in unserem 
Seniorenprogramm, was alle zwei Monate neu rauskommt. 
 
 Ab Oktober, jeweils am 3. Montag im Monat, wird eine 

persönliche Sprechstunde zwischen 14 und 15 Uhr im 
Gemeindehaus eingerichtet. 

 
 
 
 

Ihr Ansprechpartner: 
Robert Schimmel, 
Gemeindereferent 
Kirchengemeinde 
St. Johannis 
 
Büro am Palmplatz 13 
90419 Nürnberg 
Tel: 39 70 05  
 
Mail to: 
senioren@stjohannis- 
nuernberg.de 
 
http://www.st-johannis-
nuernberg.de/Senioren 

Robert Schimmel
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Fitness – Angebote für Seniorinnen und Senioren 
im Gemeindehaus am Palmplatz 13
Lust auf Gymnastik für alle Körperteile? 
Unter fachkompetenter Leitung von Frau Fell, wird jeden  
Freitag Kurs 1 von 8.00 bis 8.45 Uhr und Kurs 2 von 8.45 bis 9.30 
Uhr angeboten. Es tut einfach gut, sich gemeinsam fit zu halten.
Café am Vogelherd
Unser nächster Termin 20.09.2018, ein ganz spezieller Nach-
mittag mit besonderen Gästen:  
Saeda Abualhawa und ihr Mann Saeed Al Tayed. 
Sie betreiben seit einigen Monaten den bezaubernden Laden 

„Odilia - Süßes aus der Natur“ in Schniegling. Die syrisch stämmi-
gen Flüchtlinge haben sich mit viel Liebe und harter Arbeit eine 
neue Existenz in Deutschland aufgebaut um „der Gesellschaft 
etwas zurückzugeben“ und ihren Kindern eine sichere Zukunft 
bieten zu können. Hören Sie heute ihre Geschichte und probieren 
Sie ihre Köstlichkeiten: Pralinen, Konfekte, Schokolade... , alles 
ohne Zuckerzusatz und in Bio-Qualität, sogar handgemacht.

Weitere Termine: 18.10. und 15.11.2018

Ihr Ansprechpartner: 
Robert Schimmel,  
Gemeindereferent 
Kirchengemeinde 
St. Johannis

Büro am Palmplatz 13 
90419 Nürnberg 
Tel.: 39 70 05

Mail to: 
senioren@stjohannis- 
nuernberg.de

http://www.st-johannis-
nuernberg.de/Senioren

KiBo Maerz-Mai_12_dani.indd   Abs2:41 13.02.12   14:29
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Infol

WIR SIND GANZ OHR

HÖRGERÄTE
MECKLER

Gutschein
I H R  PA RT N E R  F Ü R  G U T E S  H Ö R E N

Kostenloser Hörtest!

oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.meckler-hoergeraete.de

Schnieglinger Straße 15 · Telefon 0911/37 73 92 40

#

KiBo Maerz-Mai_12_dani.indd   Abs2:41 13.02.12   14:29

TabeaPlus+
 ….ob allein oder mit Partner*in

  im Ruhe- oder „Unruhestand“

Zeit jeweils am

1. Montag im Monat

von 15:00 – 17:00 Uhr im TabeaHaus

für ein 

Plus+ 	 an persönlicher Begegnung

Plus+ 	 an Möglichkeiten, Kontakte für Freizeitaktivitäten zu knüpfen

Plus+ 	 an Impulsen „zum erfüllten Leben“  

Das Team der „Tabea+ Gestalter“: Frau Frick, Frau Kaiser, Frau und Herr Müller, 
Pfarrer Schmidt und Frau Zink-Hirsch (Seniorennetzwerk St. Johannis),
lädt herzlich ein zu den ersten beiden Terminen:

05.11.2018:	 „Brot-Zeit“

So verschieden wie wir alle sind… Brote, Aufstriche in lockerer Bistro-Atmosphäre 

Das Team stellt sich vor + Begegnungen

03.12.2018:	 Persönliche G´schichten rund um Advent und Weihnachten

auch hier wieder mit Bistro-Flair zu Beginn

Plus+ Advent und Weihnachten früher, wer mag, kann eine Erinnerung beitragen

Weitere Termine in nächsten Kirchenboten und bald auf unserer Homepage

Pfarrer Martin Schmidt und Andrea Zink-Hirsch (Seniorennetzwerk St. Johannis)

+ NEU + NEU + NEU + NEU + NEU + NEU + NEU + NEU + NEU + 
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Gesundheit und Bewegung

Unsere Fitnesskurse finden immer mittwochs statt!  
Diese sind fortlaufend und auch während der Schulferien!

mittwochs 16.30 - 17.25 Uhr
Hatha Yoga in der Tradition nach Iyengar    
mittwochs 17.30 - 18.25 Uhr 
Fitness 50 plus Ausdauer, Koordination und Dehnübungen       
mittwochs 18.30 - 19.25 Uhr  
Aerobic-Step-Mix mit Bauch-Beine-Po 
ca.30 Minuten Ausdauer und ca. 30 Minuten Muskelaufbau        
mittwochs 19.30 – 20.15 Uhr 
Zumba® -Mix Tanzchoreografien zu flotter Musik 
Alle 4 Kurse finden unter fachkundiger Leitung in der Schnieglin-
ger Straße 130 statt. Anmeldungen und Auskünfte bitte bei Frau 
Gastner, Telefon: 0911 / 933 02 29/ www.studiomediterran.de.

Med. Fußpflege, Maniküre, Fadenenthaarung und Kosmetik-
behandlungen im Gemeindehaus, Palmplatz 13 - EG. Terminver-
einbarungen bei Frau Hedy Gastner. Tel. evtl. Anrufbeantworter: 
0911 / 9330229.

Wirbelsäulen-Gymnastik im Gemeindehaus 
Mittwoch 18:30-19:30 Uhr (Gemeindehaus Palmplatz) Einstieg 
jederzeit möglich, 75 Euro für 10-er Kurskarte, Schnupperstun-
de gratis. Anmeldung bei Tamas Schubert, Tel. 619919. 

Yoga und Pilates im Tabeahaus
Yoga im Tabeahaus, Kölner Str. 33 für entspannte Schultern und 
einen gesunden Rücken am Dienstag 17:15 bis 18:15 Uhr und 
18:20 bis 19:20 Uhr. 10 Kurse 70 Euro. Keine Kurse in den Ferien. 
Einstieg jederzeit möglich. Probestunde 8 Euro

Pilates im Tabeahaus, Kölner Str. 33 für eine starke Mitte und 
einen kräftigen Körper, Montag 18:00 bis 19:00 Uhr, 8 Termine, 
64 Euro. Einstieg jederzeit möglich. Probestunde 9 Euro. 
Anmeldung Frank@Wesnitzer.de tel: 0911-4891611  
www.Wesnitzer.de

Lust auf Bewegung?
Bauch-Beine-Po und Step mit Irene Aydin
Immer montags von 19.30 - 21.00 Uhr oder 20.00 – 21.00 Uhr
Gemeindehaus am Palmplatz (großer Saal, 1. Stock)
Einstieg jederzeit möglich!
Kommt doch zur kostenlosen Schnupperstunde vorbei!



37

Infos 

90 Jahre Friedenskirche: Glauben. Leben. Handeln. 
Am 1. Advent 1928 wurde die Friedenskirche geweiht. In 
diesem Herbst wollen wir in verschiedenen Veranstaltungen 
daran erinnern.
In der Galerie der Friedenskirche soll eine Ausstellung Einbli-
cke in die 90jährige Geschichte vermitteln. Jugendliche aus 
den 70er und 80 er Jahren werden sich treffen und an alte 
Erfahrungen anknüpfen. Ältere Gemeindeglieder werden aus 
der Zeit des Wiederaufbaus 1952 berichten.
Hier eine Übersicht:

29.09.2018  17 Uhr Friedenskirche
Eröffnung der Ausstellung: 90 Jahre Friedenskirche: Glauben. Leben. Handeln. Mit 
einem Festvortrag in der Friedenskirche zur Baugeschichte von Andreas Puchta. Die 
Ausstellung ist im Oktober geöffnet: Sonntag von 11 bis 13 Uhr, Mittwoch von 16 bis 18 
Uhr und Samstag von 10 bis 12 Uhr und nach Absprache

30.09.2018      10 Uhr Friedenskirche
Jugendarbeit in den 70er Jahren: Treffen von Menschen, die damals dabei waren. Beginn 
mit dem Gottesdienst in der Friedenskirche im Anschluss Programm im Gemeindesaal 
am Palmplatz

07.10.2018     10 Uhr Friedenskirche
Festgottesdienst zu Erntedank und zum 30 jährigen Jubiläum des Seniorentreffs anschlie-
ßend Zusammensein im Gemeindesaal am Palmplatz

18.10.2018      11 Uhr St. Johanniskirche
Festgottesdienst: 500 Jahre Friedhöfe St. Johannis und St. Rochus mit Landesbischof  
Dr. Heinrich Bedford- Strohm

26.10.2018    15 Uhr Johannistreff
Erzählcafe zum Wiederaufbau 1952

10.11.2018 ab 10 Uhr Friedenskirche
Die Altstadtfreunde bieten Führungen durch die Friedenskirche an

10.11.2018 Jubiläumsparty (siehe Seite 52)

17.11.2018     19.00 Uhr Friedenskirche
Frauenfriedenskirche 

18. – 25.11.2018 Friedhofswoche aus dem St. Johannisfriedhof   LebenSterbenLeben
(Siehe Seite 21) 

22.11.2018    19.30 Uhr Gemeindesaal am Palmplatz
Geschichte der Friedenskirche im Spiegel der Zeitgeschichte
(Dr. Andrea Schwarz/ Pfr. Ulrich Willmer)

							                 Pfarrer Ulrich Willmer
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Wasser ist Leben!
Stellen Sie sich doch mal bewusst eine 1,5 Liter Wasserflasche 
für den Tag bereit und kontrollieren Sie ob Sie diese am Abend 
auch leer getrunken haben. 1,5 Liter Flüssigkeitszufuhr pro Tag 
ist die Empfehlung der Deutschen Gesellschaft für Ernährung. 
Im Sommer bei hohen Temperaturen und starkem Schwitzen 
sollten wir alle sogar mehr trinken. Mit steigendem Alter nimmt 
aber leider das Durstgefühl ab und schon viele Menschen 
trinken auch in jungen Jahren zu wenig. Das führt bei vielen 
Senioren dazu, dass sie unter einem Flüssigkeitsdefizit leiden 
und es häufig erst merken wenn sie deshalb krank geworden 
sind. Zuerst macht Flüssigkeitsmangel nur müde und schlapp. 
Dauerhaft kann Flüssigkeitsmangel aber sogar bis zum Kreis-
laufkollaps führen. In der Diakoniestation sehen wir deutliche 
Zusammenhänge zwischen den ansteigenden Temperaturen 
und zunehmenden Verwirrtheiten bei unseren Patienten und 
häufigeren Stürze wegen Kreislaufproblemen.
Wasser ist Leben! Prost!

Ihre Alexandra Rippa-Reichardt mit Team, 

Diakonie NordWest - Station St. Johannis, Tel. 0911 30003-140
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Pfarramt St. Johannis
Am Johannisfriedhof  32, 90419 Nürnberg		  Tel  37 83 -0
email: Pfarramt.st-johannis.n@elkb.de		  Fax 37 83 15

Büro: Annette Schoenauer, BrigitteWeik 
Montag-Freitag vormittags: 	   9:30-12:00 Uhr
Donnerstag nachmittags: 		  16:30-18:30 Uhr
Ferienzeitregelung: Pfarramt nur Mo., Mi. und Fr. geöffnet.

Buchhaltung: Helga von Werthern			   37 83 -14

Gemeinderäume
Gemeindehaus, Palmplatz 13 (St. Johannistreff/Küche)    	37 47 523
TabeaHaus, Kölner Straße 33                    		  38 26 13         
Jugendbüro, Adam-Kraft-Str. 33			   37 88701

Kindergärten
Familienzentrum Julienstraße 6, Tel 33 02 63,  familienzentrumkita-julienstr.de
Haus für Kinder Lerchenbühlstr. 39, Tel 33 93 52, hfk.st.-johannis@gmx.de
Kiga Dortmunder Str. 31,  Tel 33 52 21,  kiga-dortmunder@st.-johannis-nuernberg.de 

Friedhofsverwaltung St. Johannis und St. Rochus 
Johannisstr. 55, Leitung: Elfi Heider Tel: 33 05 16 /Fax: 33 86 61
friedhof@st-johannis-nuernberg.de/www.st-johannisfriedhof-nuernberg.de

Pfarramt
Johanniskirche

Friedensskirche

Tabeahaus

Wo finde ich wen?
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Unsere Bankkonten
Alle Arten von Gebühren			 
IBAN: DE48  5206  0410  0001  5730  63 
BIC GENODEF 1EK 1  Evangelische Bank  

Spenden für die Kirchengemeinde
IBAN	: DE65  7605  0101  0001  1507  39/ Sparkasse Nürnberg

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in St. Johannis e.V.
IBAN	: DE70  7605  0101  0003  1655  33/ Sparkasse Nürnberg

Gemeinde- und Diakonieverein St. Johannis e.V.
IBAN	: DE66  7605  0101  0001  1599  36/ Sparkasse Nürnberg

Stiftung St. Johannis
IBAN	: DE67  7605  0101  0009  0034  35/ Sparkasse Nürnberg

Diakonie NordWest gGmbH Nürnberg
IBAN: DE16  5206  0410  0002  5002  80/  Evangelische Bank 

Pfarrerinnen und Pfarrer
1. Pfarrstelle:	 Pfarrer Ulrich Willmer				    37 83 12
2. Pfarrstelle: 	 Pfarrerin Julia Rittner-Kopp			   37 77 187
3. Pfarrstelle:	 Pfarrerin Manuela Krafft	                     		  32 25 12 92		
		  Pfarrerin Renate Schauer	                     		  76 62 77 82		
4. Pfarrstelle: 	 Pfarrer Martin Schmidt				    21 76 230
Vikar 		  Florian Wörnle					     27 87 201

Klinikseelsorgerin:	Pfarrerin Karola Glenk (Klinikum Nord)		  39 82 201
Notfall-Bereitschaft			    			   0171-688 38 36
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Reinfried Müller	 Düsseldorfer Sraße 18 				    38 28 75     

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Wolfgang Heubeck						      0171-8015909	

Weitere hauptamtlich Mitarbeitende
Mesner: 			   Brigitte und Gerhard Tobias	 0163-3715639
Kantor: 				    Karsten Leykam 			 
Jugendarbeit:		   	 Jens Albrecht			   37 88 701 
Seniorenbeauftragter:  		  Robert Schimmel			  39 70 05
Religionspädagogin		  Andrea Feind

Diakonie NordWest,  Wallensteinstr. 61		   		  30 00 30
Klinikseelsorge
Klinikum-Nord							       39 82 556
Klinikum-Süd							       39 85 010
Klinikum Hallerwiese	   					     33 40 48 01

Wo finde ich wen?






